
Gesamtbericht zum VA/VK am 09.10.2022 
 
Liebe Vereinsvorsitzende 
Liebe Musher,  
 
anbei erhaltet Ihr den Gesamtbericht zum VA/VK 2022.  
 
 
Was wichtig ist: 
 
1. Es gibt keine Musherlizenz-Karten. Wir folgen dem Ruf des Umweltschutzes und im Zeitalter der 
Digitalisierung findet ihr stets eure Lizenznummer auf der Homepage. Dafür wurde ein eigener Reiter 
eingerichtet. 
  
2. Dem Antrag des VDSV auf Arbeitsgruppen zu den Themen Tierschutz und Zucht wurde 
stattgegeben, nun ist es an euch, diese Arbeitsgruppen zu bilden. Ob und wie dabei ein Ergebnis 
herauskommt, wird sich zeigen.  
  
3. Der Antrag des SSV Sachsen wurde fast einstimmig angenommen. Die Vereine haben das Problem 
selber als wichtig erachtet, der Antrag wurde sodann ergänzt. Das bedeutet wie folgt: 
“Ab SOFORT ist das Befahren und Trainieren auf den Rennstrecken der Rennorte UNTERSAGT, es sei 
denn, der Verein gestattet dies. Zuwiderhandlungen werden mit sofortiger Disqualifikation und 
Ausschluss für das Rennen geahndet.  
  
4. Die Sportordnung ist auf den Weg gebracht und sieht sich als Einheit und Ergänzungsmedium zu 
den internationalen Rennregeln der IFSS, WSA, ICF in Verbindung mit der Abschaffung der deutschen 
Rennordnung. Es wurden vom Plenum erste konstruktive Verbesserungs- und Ergänzungswünsche 
geäußert. Sie wird nun bis zum nächsten VA dahingehend weitergearbeitet, dass alle 
Errungenschaften der deutschen Rennordnung – die nicht durch die IFSS oder ICF oder WSA 
Rennregeln abgedeckt sind, eingearbeitet werden. Das bedeutet, den Mushern gehen keine 
Privilegien verloren (z.b. eine Wertung auf deutschen Rennen in “Offen”, obwohl es lt. IFSS keine 
Openteams gibt). 
  
5. Das Thema Kader wurde auf der Rennrichterschulung und dem Sportwartetreffen von allen Seiten 
beleuchtet und im Bericht der Sportdirektorin noch einmal ausführlich erläutert. Es wurden dazu 
viele Fragen beantwortet. Der Knackpunkt einer eventuell fehlenden ausreichenden Transparenz 
liegt in der DGSVO und auch im Persönlichkeitsrecht der Bewerber. Es geht auch einfach keinen 
Dritten etwas an, ob sich jemand bewirbt oder ob nicht oder warum er zurückzieht. Selbst von 
anwesenden Kadermitgliedern wurde zudem berichtet, dass es eine fortlaufend gute Kommunikation 
zwischen den jeweils betroffenen Sportlern gab auch wenn es nicht immer zu jedermanns 
Zufriedenheit enden konnte. Der Antrag des NSSV wurde abgelehnt, der NSC hat seinen 
zurückgezogen. 
  
6. Die avisierte Vorstellung und Einführung in die VDSV-Cloud zur Ablage der Mitgliedsdaten und 
Listen wurde verschoben. Hierfür wird vom VDSV eine Onlineschulung vorbereitet, bitte habt noch 
etwas Geduld. 
  
Das Präsidium des VDSV bedankt sich für die konstruktiven Beiträge und den immensen Zuspruch 



durch die Vereine. Wir sind auf einem guten Weg und nun wenden wir uns den internationalen 
Herausforderungen zu. Die EM in Leipa mit beinahe 800 Teilnehmern, die ICF WM 2023, die WSA 
WM Dryland 2023 und weiteren internationalen Großprojekten. 
 
Euer Team vom VDSV e.V.  



 
Protokoll zum Verbandstag am 09.10.2022 
 
Besprechung:  Sitzung des Verbandsausschuss und des Verbandskongress des VDSV 
Besprechungsdatum: 09. Oktober 2022 
Zeit:   10:15 – 16:15 
 
Besprechungsort: Vulkanhalle im Freizeitpark Vulkan, Außerhalb 60, 36399 Feriensteinau 
 Protokoll erstellt am: 11. Oktober 2022 
Protokoll erstellt von: Andrea Gräwe-Albrecht 
 
Teilnehmer:  Aus organisatorischen Gründen wurden Verbandsausschuss und     

Verbandskongress zusammengelegt, siehe Einladungen im Anhang 
             
    
 
Top 0 VA: Michael Landau eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest, die 

Einladung wurde ordnungsgemäß zugestellt und es gab keine Einsprüche gegen die 
Tagesordnung.  
Für den VA sind 30 stimmberechtigte Personen anwesend, für den VK sind es 110 
Stimmen. 

 
Top 1:  Berichte des Präsidiums 
 
Top 1.1: Bericht des Präsidenten 

Auch in der vergangenen Saison hatte die Covid19-Pandemie die Rennen zum Teil im 
Griff, trotzdem konnte zumindest einige Rennen im Drylandbereich gefahren werden.  
Noch nie hat der Verband so viele Seminare, Schulungen und Fortbildungen  
angeboten, diese wurden auch sehr gut von den Mitgliedern angenommen.  
Sportlich läuft es in einigen Sparten hervorragend. Der VDSV war bei der 
WSA-WM in Östersund die erfolgreichste Nation. Die Sportkommission macht sich  
viele Gedanken um die Besten zu den internationalen Meisterschaften zu schicken.  
Einen „Nasenfaktor“ gibt es hierbei nicht.  
Die Vorbereitungen zur IFSS Dryland EM mit derzeit über 700 gemeldeten Startern  
läuft auch Hochtouren.  
Noch nie war der VDSV so breit aufgestellt und international gut angesehen wie  
derzeit.  
Ausführlicher Bericht anbei. 

. 
Top 1.2.: Bericht Direktor Finanzen 

Da Michael Matthes (langfristig) und Nadine Kleinlanghorst (kurzfristig) erkrankt sind 
und die Kasse nicht prüfen konnten, wurde im Vorfeld die Kasse von Ralf Metschulat 
geprüft. Nadine Kleinlanghorst wurde von Michael Bauer am 09.10.2022 ersetzt. Ein 
ganz herzlicher Dank an die Zwei, die einen wirklich guten Job gemacht haben. 
Der Verbandskongress muss über beide Kandidaten nachträglich abstimmen, wie der 
Rechtsausschuss bestätigte.  
 
Trotz der fehlenden Einnahmen aus den Lizenzverlängerung stehen wir nach wie vor 
auf soliden Füßen. Die gute Finanzlage wurde genutzt um auf die Rennabgaben eine 
zweite Saison zu verzichten. Die geplante Mitgliederverwaltung vom Intelli-Verband 



 
ist aktuell aufgrund der hohen Folgekosten nicht umsetzbar. Hier wird aber die 
bereits vorhandene Nexcloud in den nächsten Wochen vorgestellt.  
Diese Sasison verzichten wir aufgrund vieler Gespräche mit Vereinen und Ausrichtern 
auf den Lizenzkartenversand, denn aufgrund guter Digitalisierung ist die Lizenzliste 
der Homepage stets aktuell und man kann seine Nummer immer dort finden. 
Die Rückstellungen für die Covid-Vereinsbeihilfen wurden auch dafür genutzt um die 
Flutopfer zu unterstützen.  
Ausführlicher Bericht anbei.  

 
Top 1.3: Bericht Direktor Sport 

Dryland: die Saison war durchwachsen, einige Rennen konnten durchgeführt werden, 
andere wurden aus unterschiedlichen Gründen abgesagt.  
Snow: es konnte nur Unterjoch durchgeführt werden. Aufgrund dessen wurde das 
Stayrace-Etappenrennen im Rahmen des Trainingslagers in Haidmühle durchgeführt.  
Die „all Over“ DM in Leipa war ein voller Erfolg. Die Deutsche 
Altersklassenmeisterschaft fand im Rahmen des Vulcanicross statt. Die Bedingungen 
waren aufgrund der schneereichen Wetterlage extrem herausfordernd, aber die 
Rennrichterkommission war sich einig das Rennen als DM durchzuführen und zu 
werten.  
Für die DM 2023/2024 gibt es zwei Bewerber, der Schwabentrail von DogS+ e.V. und 
den Eastcross vom SCV Hessenhounds e.V. Mehr dazu im Rennkalender. 
Ausführlicher Bericht anbei 

 
Bericht Beisitzer ICF 
Vom 06.10. – 10.10.2021 gab es ein Rennen auf der ICF-WM Strecke in Pledran / 
Frankreich mit anschließender Generalversammlung der ICF. Der VDSV hat sich für 
die ICF WM im Oktober 2023 in Leipa beworben. Es gab insgesamt 6 
Sichtungsrennen. Die Ergebnisse der ICF-WM in Pledran findet Ihr im Bericht.  
Ausführlicher Bericht anbei.  
 
Bericht Beisitzer WSA 
Das deutsche Team war bei der WSA sowohl im Sprint als auch in MD die stärkste 
Nation und hat beide Pokale nachhause geholt. 

 
Top 1.4: Bericht Direktor Aus- und Fortbildung 
  Schwerpunkt der Aus- und Fortbildung waren die Better Mushing Seminare. In der 2.  

Hälfte des Jahres wurden 13 BM´s durchgeführt. Die BM – Kommission brachte im 
Frühjahr die Einsteigerseminare ins Gespräch, darüber wurde viel diskutiert. Das 
Problem welches sich stellt, dass viele Einsteiger das BM nutzen um die Grundlagen 
des Sports zu erlernen. Aber das BM ist die letzte Stufe vor Erlangen der Lizenz. Die 
Einsteigerseminare sollen nicht verpflichtende Voraussetzung für das BM sein und 
sollen unter dem Dach des VDSV angeboten werden.  
Ausführlicher Bericht anbei. 

 
Top 1.5: Bericht Direktor Jugend- und Breitensport 

Sylvie Lindisch berichtet über das gute Abschneiden der Kinder bei der ICF WM in 
Pledran/Frankreich. Außerdem fand das erste VDSV Jugendcamp statt. Alle Kinder 
hatten sehr viel Spaß und bewiesen bei den vielen Lehreinheiten gutes 
Durchhaltevermögen. Das Camp soll wiederholt werden. Bericht anbei. 

 



 
 
Top 1.6: Bericht Direktor Öffentlichkeitsarbeit 

Da Rolf Lübeß nicht persönlich vor Ort sein kann, wird sein Bericht von  
Stefanie Hinrichs verlesen.  
Die Webseite läuft stabil und hat sich als Informationsmedium etabliert. Wichtig ist  
jedoch nochmal darauf hinzuweisen, dass wenn sich in den Vereinen die 
Ansprechpartner ändern, dass uns dies mitgeteilt wird, damit wir dies schnell ändern 
können. Das neue MusherID System mit jährlich wechselnden Anfangsbuchstaben 
hat sich bewährt, dadurch konnten schon im Vorfeld fehlerhafte Meldungen erkannt 
werden.  
Ausführlicher Bericht anbei.  
 

Top 1.7.  Bericht Direktor Tierschutz 
Die neue Tierschutz-Hundeverordnung hat in Teilen doch größere Auswirkungen, als 
es zu Beginn den Anschein hatte. Leider gibt es derzeit noch keinen einheitlichen 
Fahrplan, das hat momentan zur Folge, dass einige Veranstaltungen ohne 
irgendwelche Auflagen durchgeführt werden können, während andere erhebliche 
und für manche Musher unmögliche Auflagen bekommen haben. Es wird intensiv an 
dem Problem gearbeitet mit vielen Experten aus anderen Verbänden aus Sport, 
Zucht und Wissenschaft. 
Tierschutz sollte gelebt werden um eventuell auch mal einige Dinge zu ändern oder 
zu überdenken.  
Ausführlicher Bericht anbei.   

 
Top 2:  Berichte aus den Referaten uns Ausschüssen 
 

Verbands-Rechtsausschuss:  
Der VRA war im letzten Zeitraum in vielerlei involviert, wobei eine deutliche 
Zunahme gegenüber den Vorjahren festzustellen war.  
Ausführliche Bericht anbei.  

 
Anti-Doping:  
Es gab während des gesamten Zeitraums erfreulicherweise kein Anlass tätig zu 
werden.  

   
Top 3:  Aussprache zu dem Berichten 
 

Bericht Präsident: dass es augenscheinlich keine Einwände gibt, wundert den 
Präsidenten doch sehr, da es immer mehr Kritik in den sozialen Medien gibt. Die 
Mehrzahl der Anwesenden gibt zu bedenken, dass man dieser Kritik nicht wirklich 
Beachtung schenken sollte.  
 
Bericht Kasse: Hier wird lediglich eine Frage zu den Musherkarten gestellt, da wir 
dieses Jahr darauf verzichten wollen, aus umwelttechnischen Gründen. Sollte sich 
dies nicht bewähren, wird es im nächsten Jahr wieder die Karten geben.  
 
Bericht Sport: hier kommt der Einwand, dass sich die Veranstalter der Rennen besser 
absprechen sollen, wenn Rennen zeitgleich stattfinden wo gerade die Entfernung 
nicht so weit ist. Es wird jedoch immer schwieriger für Veranstalter Genehmigungen 
zu bekommen, so dass sich die Teilnehmer in Zukunft entscheiden müssen.  



 
 
Top 4:   Anträge und Eilanträge an den Verbandsausschuss zur Abstimmung 
  
Top 4.1.: Fristgemäße Anträge  
 

VA1: Antrag 1 SCV Hessenhounds e.V. 
Bewerbung für die „all over“ DM in 2023/2024 
- In dem Zuge Bewerbung des Schwabentrail durch Dog+ 
 
Der SCVH e.V. bewirbt sich, wie der Verein DogS+ e.V. für die Ausrichtung der  
„all over“ DM für die Saison 2023/2024. Beide Vereine haben eine kurze Präsentation 
über den Rennort bzw. über das Rennen vorbereitet.  
In dem Zuge wird auch die Bewerbung des Schwabentrail diskutiert, da sie Dogs+ 
ebenfalls zur Ausrichtung der DM – allover plus Altersklassen beworben hatte. Da der 
Schwabentrail stets nur im März stattfinden kann, kommen Bedenken auf, dass die 
Gespannfahrer entweder aus dem Schnee kommen oder noch im Schnee sind, eine 
Gespann-DM im März macht generell keinen Sinn. Michael Landau macht den 
Vorschlag die Altersklassenmeisterschaft und die deutsche Meisterschaft der Kinder- 
und Jugendlichen auch für die Saison 2023/2024 an den Schwabentrail zu vergeben. 
Da diese Sportler in der Regel nicht im Schnee trainieren.  DogS+ hat keine Einwände. 
 
Abstimmung Allover-DM 2023/2024 im Herbst 2023 in Plate (SCVH) 
Der Antrag kommt zur Abstimmung:  

Ja:   26 Stimmen 
Nein:      2 Stimmen 
Enthaltungen:     2 Stimmen 

Der Antrag ist somit angenommen.  
 
Abstimmung Altersklassen-DM 2022/2023 im März 2023 sowie 
2023/2024 im März 2024 auf dem Schwabentrail (Dogs+) 
Der Antrag kommt zur Abstimmung: 
  Ja:   30 Stimmen 
  Nein:         0 Stimmen 
  Enthaltungen:    0 Stimmen 
Der Antrag ist somit angenommen. 
 
Antrag VA2: Regelwerke der IFSS, WSA und ICF anzuerkennen 
Die Regelwerke der IFSS, WSA und ICF sollen ausschließlich als gültige Regelwerke 
anerkannt werden. Die IFSS und WSA arbeiten weiterhin an einem einheitlichen 
Regelwerk. Der VDSV ist Mitglied in allen 3 Verbänden und zeigt somit seine 
Akzeptanz und geht nicht noch einen nationalen Sonderweg.  
Vollständiger Antrag anbei. 

Ja:   25 Stimmen 
Nein:       3 Stimmen 
Enthaltungen:    2 Stimmen.  

Der Antrag ist somit angenommen.  
 

Antrag VA3: Die Ausbildung der Rennrichter soll ausschließlich der 
Sportkommission zuzuordnen sein 

  Der Sportdirektor ist in die Arbeit der internationalen Verbände involviert und damit  



 
immer aktuell informiert. Die Inhalte bestimmen die Dachverbände, daher muss es 
nicht unter die Ausbildungsordnung fallen.  Die Sportkommission ist unmittelbar in 
das Renngeschehen involviert. Da Antrag VA14 mittelbar mit diesem 
zusammenhängt, wird der vorgezogen und mit diskutiert. Zuerst Abstimmung VA3: 
Vollständige Anträge anbei. 

Ja:   12 Stimmen 
Nein:  15 Stimmen 
Enthaltungen: 3 Stimmen 

Der Antrag wurde somit abgelehnt.  
VA14: diverse Änderungen in der Ausbildungsordnung 
Da dieser Antrag aus mehren Anträgen besteht, die die Ausbildungsordnung 
betreffen, wird beschlossen den Antrag als kompletten Block abzustimmen. Es gibt 
keine Einwände. Der Antrag VA 14 kommt im Ganzen somit zur Abstimmung:  

Ja:   16 Stimmen 
Nein:                  3 Stimmen 
Enthaltung: 11 Stimmen 

Der Antrag ist somit angenommen. 
 
  Antrag VA4 Annahme einer Sportordnung 
  Stefanie Hinrichs stellt die Intention einer Sportordnung vor und erläutert diese.  
  Vollständiger Antrag inkl. Ordnung anbei.  
  Der Antrag kommt zur Abstimmung:  
 Ja:   24 Stimmen 
 Nein:      4 Stimme 
 Enthaltungen:    0 Stimmen 
  Der Antrag ist somit angenommen. 
   

Antrag VA5 des NSSV e.V. Antrag zu den Regeln der Kaderbildung 
Uwe Radant liest nochmal seinen Antrag vor und erläutert dann ausführlich seine 
Argumentationskette. Die Kaderbildung muss in erster Linie über eine Rangliste oder 
vergleichbare Rennergebnisse stattfinden. In dem Zuge beantragt der NSSV eine 
geheime Abstimmung. 
Der Rechtsausschuss wird hierzu befragt und empfiehlt, zuerst über den Antrag einer 
geheimen Abstimmung zu beschließen: Auf die Frage, ob es eine geheime 
Abstimmung geben soll, gab es lediglich 4 Ja-Stimmen und damit bei 30 
Stimmberechtigten keine ausreichende Quote. 

Ja:     4 Stimmen 
Nein:  22 Stimmen 
Enthaltung:   4 Stimmen 

Der Antrag ist abgelehnt, es wird somit als offene Wahl abgestimmt.  
 
VA5: Neu Kaderregelung des NSSV e.V. 
Es wurde intensiv und teilweise kontrovers diskutiert, es kamen in den Kader 
berufene Sportler zu Wort und auch welche, die nicht in den Kader gekommen sind. 
Vollständiger Antrag anbei. 
Der Antrag kommt zur Abstimmung 

Ja:     4 Stimmen 
Nein:  22 Stimmen 
Enthaltung:   4 Stimmen  

Der Antrag ist somit abgelehnt.  



 
Antrag VA 6 des NSC e.V – Bildung des Kaderkonzept 
Der  NSC e. V. zieht nach der langen Diskussion zu Antrag 5 seinen Antrag zurück.  

 
Antrag VA7 Bildung einer Arbeitsgruppe zur Findung einer Lösung bzgl. der 
Teilnahme von VDSV Kader Sportlern und THS Meisterschaften 
Der Antrag wird erläutert und nochmal herausgestellt, dass es sich hier nur um die 
Bildung eines Arbeitskreises handelt, der die Themen Hundesport im Sommer vs. 
VDSV-Tierschutzordnung neu beleuchten soll. 

  Vollständiger Antrag anbei. 
  Der Antrag kommt zur Abstimmung 

Ja:  28 Stimmen 
 Nein:     0 Stimmen 
 Enthaltungen:    2 Stimmen 

  Der Antrag ist somit angenommen, es kann sich ein Arbeitskreis finden. 
 
   Antrag VA8 Bildung einer Arbeitsgruppe zum Thema „kranke Hunde im Sport“ 

Der Antrag wird vorgestellt und auch hier wird eindrücklich darauf hingewiesen, dass 
niemand verurteilt werden soll, sondern nur ein Arbeitskreis gebildet werden soll, 
der sich mit der vermeintlichen Zunahme von Erkrankungen der Sporthunde und dem 
Schutz der Hunde beschäftigt nach dem Motto: Tierschutz first! 
Vollständiger Antrag anbei.  
Der Antrag kommt zur Abstimmung:  

Ja:  20 Stimmen 
Nein:     5 Stimmen 
Enthaltungen:   5 Stimmen  

Der Antrag ist somit angenommen, es kann sich ein Arbeitskreis finden. 
 
Die Anträge VA9 , VA10 und VA11 des Vereins DogS+ betreffen das VDSV-Regelwerk. 
Da mit VA2 bereits bescvhlossen wurde, ab 1.6.2023 die Rennregeln der 
Dachverbände umzusetzen, zieht der Verein DogS+ e.V. seine Anträge zurück.  
Vollständige Anträge anbei. 
 
Antrag VA12 Direktorin Tierschutz 
Das Tierschutzgesetz und die Tierschutz-Hundeverordnung gelten übergeordnet und 
werden auf allen Veranstaltungen angewendet. 
Vollständiger Antrag anbei. 
Der Antrag kommt zur Abstimmung: 

Ja:   30 Stimmen 
Nein:    0 Stimmen 
Enthaltungen:   0 Stimmen 

Der Antrag ist somit angenommen 
 

Antrag VA13 des SSVS e.V – Nutzung von Rennstrecken 
Das Trainieren auf und auch das Befahren von Strecken für zukünftige 
Rennveranstaltungen jeglicher Art, zeitlich vor der eigentlichen Veranstaltung ist zu 
unterlassen. Es sei denn, es wird ausdrücklich durch den Veranstalter erlaubt. 
 
Der Antrag wird nach intensiver Diskussion ergänzt um die Worte:  
„AB SOFORT“, und soll mit sofortiger Wirkung gültig sein.  



 
Als Konsequenz bei Verstoß wird der Antrag ergänzt: „Eine Zuwiederhandlung wird 
mit sofortiger Disqualifikation und Ausschluss vom Rennen an diesem Rennort 
geahndet“ 
Der Antrag in überarbeiteter Form anbei, er kommt zur Abstimmung.  

Ja:  29 Stimmen 
Nein:    0 Stimmen 
Enthaltung:   1 Stimme 

Dies gilt ab sofort.   
 
Top 4.2:  Dringlichkeitsanträge  
  Liegen keine vor. 
Top 5:   Diskussion der Anträge an den VK 
  Eine Diskussion der Anträge ist nicht erforderlich und wird auf den VK verlegt 
 
Top 6:   Ergänzung und Verabschiedung des endgültigen Rennkalenders 2022/2023 
  Der Kalender wird erneut überprüft und dann abgestimmt: 

Ja:   30 Stimmen 
Nein:      0 Stimmen 
Enthaltung:     0 Stimmen 

Der Rennkalender für die Saison 2022/2023 ist einstimmig verabschiedet 
und befindet sich in der Anlage.  

 
Top 7:   Verschiedenes 

Keine Anmerkungen 
 
Top 8:   Finanzen 
Top 8.1.:  Bestätigung der als Ersatz kommissarisch eingesetzten Kassenprüfer 

Da Michael Matthies und Nadine Kleinlanghorst leider erkrankt sind, konnten diese 
nicht die Kasse prüfen. Ersatzweise ist Ralf Metschulat vom NSSV eingesprungen und 
hat die Kasse online geprüft. Michael Bauer von Dog+ hat die Kasse am 09.10.2022 
vor Ort nachgeprüft.  Beide müssen als Prüfer durch den VK bestätigt werden. 

Ja:  109 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:      1 Stimme 

  Somit sind beide Kassenprüfer durch den VK bestätigt.  
 
Top 8.2.: Jahresabschluss Geschäftsjahr 2021/2022 

Stefanie Hinrichs stellt den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2021/2022 vor. 
Hierzu gibt es keine Anmerkungen oder Fragen. 

 
Top 8.3.:  Neuer Haushaltsplan für die Saison 2022/2023:  

Dieser wird ebenfalls von Stefanie Hinrichs vorgestellt und genau erläutert. Es gibt 
dazu keine Anmerkungen. Der Haushaltsplan kann durch die Vereinsvorstände 
eingesehen werden. 

    
Top 8.4.:  Genehmigung des Jahresabschlusses und des Haushaltsplans  

Die Direktorin Finanzen stellt den Antrag auf Genehmigung des Abschlusses und des 
Haushaltsplanes. 
Ja:   109 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 



 
Enthaltungen:      1 Stimmen 
Der Abschluss sowie der Haushaltsplan sind somit genehmigt.  

 
 
Top 9:   Bericht der Kassenprüfer:  

Michael Bauer stellt fest, dass die Kasse einwandfrei und ordnungsgemäß geführt 
wurde und beantragt die Entlastung der Kasse:   

 
Top 10:  Antrag auf Entlastung der Kasse 

Ja:   109 Stimmen 
Nein:        0 Stimmen 
Enthaltungen:       1 Stimmen 
Die Kasse ist somit entlastet.  

 
Entlastung des Präsidiums:  
Ja:   107 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:      3 Stimmen 
Das Präsidium ist somit entlastet. 
 

Top 11:  Wahl des Kassenprüfers 
Da Nadine Kleinlanghorst nach 2 Jahren ausscheidet muss ein neuer Kassenprüfer 
gewählt werden. Michael Bauer stellt sich als Einziger zur Wahl.  
Ja:   109 Stimmen 
Nein:        0 Stimmen 
Enthaltungen:       1 Stimme.  
Michael Bauer wird somit Kassenprüfer für die nächsten 2 Jahre, er nimmt die Wahl 
an, das Präsidium bedankt sich bei ihm. 

 
Top 12:  Behandlung der Anträge an den Kongress 
Top 12.1:  Anträge zur Satzungsänderung 

Liegen nicht vor 
 
Top 12.2:  fristgerecht eingereichte Anträge 

Antrag VK1 :Anpassung der Rennabgaben 
Da der Arbeitsaufwand gestiegen ist, sollen die Rennabgaben für DM, EM und WM ab 
dem 01.06.2023 angepasst werden.  
Vollständiger Antrag anbei. Der Antrag kommt zur Abstimmung. 
Ja:  104 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:      6 Stimmen 
Der Antrag ist somit angenommen 
 
Antrag VK2 Einführung von Wechselgebühren 
Wenn ein Musher außerhalb der offiziellen Wechselfristen seinen Verein wechselt, 
sollen dem Musher 30,00€ in Rechnung gestellt werden.  
Vollständiger Antrag anbei. Der Antrag kommt zur Abstimmung:  
Ja:  104 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:      6 Stimmen 



 
 
 
 
 
 
 
Antrag VK3: Vorziehen der Zahlungsfristen von Lizenzen 
Die Staffelung und die Fristen zur Bestellung der Musherlizenzen soll an den 
Rhythmus des Geschäftsjahres angepasst werden. Vollständiger Antrag anbei.  
Der Antrag kommt zur Abstimmung.  
Ja:  106 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:       4 Stimmen 
Der Antrag ist somit durch den Kongress angenommen. 
 
Antrag VK4: Aktualisierung der Fälligkeit der Beiträge 
Anpassung der Beitragsabgabefristen an den Rhythmus des Geschäftsjahres. 
Vollständiger Antrag anbei.  
Der Antrag kommt zur Abstimmung.  
Ja:  110 Stimmen 
Nein:       0 Stimmen 
Enthaltungen:       0 Stimmen 
Der Antrag ist somit durch den Kongress angenommen. 
 
Antrag VK5: Aufnahme der Sportordnung in die Satzung $15, Nr. 4, neu h 
Da die Eintragung in die Satzung mit Kosten verbunden ist, wird der Antrag auf 
nächstes Jahr zurück gestellt, da bei Neuwahlen ggf. sowieso Satzungsänderungen 
nötig werden. 

 
12.3.: Dringlichkeitsanträge 
  Liegen keine vor.  
 
Top 13:  Ehrungen 

Leonie Tetzner und Sara Diehl wurden als erfolgreichste Sportlerinnen der Jugend  
geehrt.  
 

Top 14:  Sosntiges 
Aufgrund der späten Stunde schlägt die Kasse vor, die Vorstellung der NEXcloud als 
Onlineschulung vorzubereiten und findet damit breite Zustimmung. 
 

Ender des VA/VK um 16:20  
 
 
 
Präsident:       Protokollführer: 



 
 
Bericht des Präsidenten zum VA/VK 2022 
  
Liebe Vereinsvorsitzende, liebe Musherinnen und Musher 
  
Wenn ich in meinem Bericht die männliche Form der Anrede wähle schließt das auch immer die 
weibliche und die diverse Anrede mit ein. Auf Gender Sternchen verzichte ich bewusst. 
  
Zunächst möchte ich herzliche Genesung  Wünsche an Michael Mathers, dem 1. Vorsitzenden des 
FSSC schicken. Michael war längere Zeit im Koma und ist auf einem guten Weg der Besserung. 
  
Corona hat uns leider auch im letztem Jahr beschäftigt und eingeschränkt, trotzdem war es uns und 
euch als Vereinen  möglich die DryLand Rennsaison gut am Laufen zu halten.  
  
Für die Schnee Saison sah das leider nicht rosig aus. Lediglich das Rennen in Unterjoch konnte  mit 
erheblichem Finanziellen Aufwand ohne Zuschauer statt finden. 
  
Noch nie hat der Verband so viele Seminare, Schulungen und Fortbildungen im Angebot gehabt. 
Vielen Dank an die Referenten und natürlich auch an die Teilnehmer.  
  
Sportlich läuft es in einigen Sparten hervorragend, der VDSV war bei der WSA WM in Ostersund die 
erfolgreichste Nation.   
  
Die Sportkommision macht sich viele Gedanken und Mühen um unsere Besten zu den 
internationalen Meisterschaften zu schicken. Einen Nase Faktor gibt es hierbei nicht.  Wenn es den 
gäbe würde der Kader anders aussehen. 
  
Finanziell steht der Verband, trotz Corona, trotz Verzicht auf Einnahmen auf Grund soliden Füssen. 
  
Die Vorbereitungen zur IFSS DryLand EM mit derzeit über 700 gemeldeten Startern laufen auf 
Hochtouren. Ich möchte mich hier recht herzlich beim Orga Team bedanken 
Marcell Kreuzig, Birgit Kostbahn, Steffi Hinrich, Dr. Jette Schönig, Chris Dörle und nicht zuletzt der 
Ortsteilvorsteher Detlef Polzenhagen mit seinem Team leisten eine hervorragende Arbeit und tragen 
mit vielen geleisteten Stunden zum Gelingen bei. 
  
Noch nie war der VDSV so breit aufgestellt und international so gut angesehen. Umso trauriger ist 
wenn man dann in Facebook liest was wir doch für Versager sind.   
  
Ob die Schreiberlinge Recht haben entscheidet Ihr………Ihr die Delegierten. 
  
Recht herzlich bedanke ich mich bei meinen Präsidium für die geleistete Arbeit und last not least bei 
vielen Vereinen für die konstruktive Zusammenarbeit. 
  
  
Michael Landau 
Präsident VDSV 
 



  
Bericht Direktor Finanzen 2022 
 
Ein sportliches Hallo in die Runde aller Anwesenden,  
Nach dem Geschäftsjahr ist vor dem Geschäftsjahr, daher gibt es nicht viel Neues. 
 
für diese Saison zählen wir einen Bestand von 1.752 (Vorjahr 1709) Mitgliedern, davon 148 
Jugendliche (Vorjahr 151) und wir gehen hochmotiviert in die nun vor uns liegende Saison. 
 
Trotz der fehlenden Einnahmen aus den Lizenzverlängerungen stehen wir nach wie vor auf 
soliden Füßen. Die bezahlten Lizenzen des Vorjahres wurden mit EUR 28.335,00 auf das neue 
Jahr vorgetragen. 900 (Vorjahr 919) Lizenzen wurden aktiviert, davon 92 Neubeantragungen. 
Nach Meinungslage vieler Vereine können wir auf die Ausgabe der Lizenzkarten verzichten, da 
sie in den meisten Fällen nicht benötigt werden. Die Lizenznummern finden sich stets 
aktualisiert auf der Homepage des VDSV.  
 
Das zweite Jahr hintereinander haben wir auf die Rennabgaben durch die rennausrichtenden 
Vereine verzichtet. Außerdem entfallen die Einnahmen aus der Vergabe von Qualirennen, die 
es auch in diesem Jahr zugunsten von Sichtungsrennen nicht geben wird.  
 
Außerordentliche Kosten wie gestiegene Reisekosten, keine Einnahmen aus Rennabgaben, 
gezahlte Covid-und Fluthilfen sowie der Verzicht von Lizenzeinnahmen haben ein leicht 
negatives Ergebnis gebracht, welches wir durch das Auflösen von gebildeten Rückstellungen 
ausgleichen konnten. Das vor uns liegende Geschäftsjahr läuft planmäßig gut. 
 
Wir haben für die geplante neue Mitgliedsverwaltung mittlerweile eine Ansparabschreibung 
von rund 13.000 EUR angespart. Ein mündliches Angebot lag schon zum letzten VK vor, das 
schriftlich fixierte Angebot durch Intelli-Verband stellte sich etwas anders dar als besprochen. 
Es würde uns auf 3 Jahre fest binden ohne Kündigungsmöglichkeit, daher sind wir erneut am 
nachverhandeln. Mit 13.000 EUR Erstkosten wäre demnach zu rechnen, es kommen 
Folgekosten von rund 5000 bis 8000 EUR jährlich hinzu, fix auf 3 Jahre. Das möchte ich einmal 
sacken lassen. Braucht man das wirklich? 8000 EUR jährlich, um 1000 Lizenzen zu verwalten? 
Aus den avisierten 4 EUR je Lizenz sind plötzlich 8 EUR je Lizenz geworden nur für eine 
Mitgliedsverwaltung, die genauso bedient werden muss und aktuell gehalten muss wie eine 
nur einmal im Jahr zur Verfügung zu stellende Excelliste. Wir sind da momentan noch etwas 
zurückhaltend und denken, einmal jährlich reicht die Mitgliedsmeldung in gewohnter Manier 
und die Einsparungen lassen wir lieber dem Jugend- und Breitensport zukommen. Denn eines 
ist klar: Egal ob Excel oder Online – die Daten müssen von jemandem gepflegt werden. 
 
Als Alternative möchten wir hier die Nutzung der eingerichteten VDSV-NEXCloud vorstellen. 
Jeder Verein hat seinen eigenen Ablageort, in dem er Lizenzanträge, Datenschutzerklärungen, 
Mitgliedsdatei und andere Dokumente passwortgeschützt einstellen und aktualisieren kann. 
Wir als Verband können eure Mitgliedsdatei einsehen und bei Änderungen dort die nötigen 
Informationen rausziehen. Das Versenden von Mails, das ewige Aktualisieren und hin und her 
senden entfällt.  
 
Wie auf dem Verbandstag angekündigt, erarbeiten wir eine Onlineschulung hierzu und werden 
euch dazu einladen, sobald wir mit der Planung der Schulung fertig sind. 
 
 



  
Von den in 2020 zurückgestellten 11.000 EUR Covid-Vereinsbeihilfen wurden jetzt 5.222,65 
EUR (Vorjahr 598 EUR) abgerufen. Wir haben die nicht für Covid-zwecke eingesetzten 
Vereinsbeihilfen zudem genutzt, um Soforthilfen für Flutopfer im Ahrtal einzusetzen. Wir 
haben hier Musher und Mitglieder schnell und durch persönlichen Einsatz Hilfe geleistet, die 
mit großem Dank angenommen wurde. 
 
Zu unserem Bedauern hat sich der Verein Mushing Hessen aufgelöst. Wir bedanken uns an 
diese Stelle insbesondere bei Karl-Heinz Verleih, der in der Vergangenheit auch als 
Kassenprüfer tolle Arbeit geleistet hat und wünschen ihm alles Gute auf dem weiteren Weg. 
 
Durch die Vergabe der IFSS Dryland EM 2023 nach Leipa und den immensen Ansturm an 
Teilnehmern werden wir sicherlich ein sehr gutes Ergebnis in 2022 erwirtschaften, da sollte für 
den VDSV und den ausrichtenden Verein etwas übrigbleiben. Im Haushaltsplan bleibt diese 
Veranstaltung vorsichtig optimistisch kalkuliert. 
 
Danke für das in uns gesetzte Vertrauen! 
 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 



 
Bericht Sportdirektorin Saison 21-22 

 

Dryland:  durchwachsen, einige Rennen konnten durchgeführt werden, andere wurden aus 
unterschiedlichen Gründen abgesagt 

Snow:  nur Unterjoch/ BWSC konnte bedingt durchgeführt werden.  

• Stay race/ VDSV in Haidmühle Etappenrennen im Rahmen des Trainingslagers des SC Haidmühle 
• Sichtungsrennen anstatt von Qualirennen. Beschränkung nur auf Punkte erscheint uns zu 

einseitig, Anwesenheit der Sportkommission vor Ort. Gesamtpaket der Sportler beobachten. 
• Rangliste wurde erstellt und veröffentlicht, danke an Thomas Marten und Denny Conrad 
• Dank an die Vereine, die sich dem Wagnis der Planung und Ausrichtung von Rennen gestellt 

haben. 
 

DM 

• Leipa: Internationale Deutsche Meisterschaft „all over“ die schnellsten der jeweiligen Klassen 
offen und reinrassig wurden geehrt. Trennung international und national. 

• Gut organisierte Veranstaltung als Generalprobe für die IFSS EM im November 2022. 
• Dank an den SSVS! 
• Deutsche Altersklassenmeisterschaft und Deutsche Kinder- und Jugendmeisterschaften  
• Fanden im Rahmen des Vulcanicross statt. 
• Die Bedingungen waren extrem herausfordernd, allerdings war die Rennrichterkommission sich 

einig, das Rennen als DM durchzuführen und zu werten. 
• Dank an den SCV Hessenhounds für die Durchführung des Rennens. 

 

Hamar IFSS- EM 

• Kurzfristige Verlegung von Arsana/ Schweden nach Hamar/ Norwegen aufgrund der 
Schneebedingungen laut IFSS. 
Podestplätze des Deutschen Teams 

• Martin Dickel MD 12   Platz 2 
Uwe Radant 6- Hunde  Platz 2 
Staffel     Platz 3 

• Teamleader Linda Holubek. Vielen Dank für ihren spontanen Einsatz und die geleistete Arbeit! 
 

Polardistance  Longdistance- WM 

 

• Adrian Stuerk  RNB 2 8.Hunde  Platz 2  160km 
• Michael Hess  RNB1 12 Hunde  Platz 3  300km 
• Hendrik Stachnau RNB2 8- Hunde  Platz 1  300 km 

 

 

 



 
Internationales 

La Grande Odyssée Savoie Mont Blanc Catégorie OPEN 
   

• 2. Heini Winter 
• 3.  Sylvia Ulrich 
• 5.  Detlef Oyen 
• 7.  Winfried Kriegler 

 
Lekkarod       

• Christoph Diehl  NB 12 Hunde  3. Platz 
• Sebastian Görlach  Skijöring  1. Platz 

 

 
Rennrichterausbildung -Fortbildung 

• Gestern fand (8.10.2022) eine Rennrichterschulung statt. Hauptpunkte waren das Kaderkonzept 
und das ICF-Regelwerk  

• Eine „crossover“- Ausbildung vom VDSV zum IFSS Rennrichter findet aktuell statt. 
• Praktika laufen weiterhin, allerdings sind noch nicht alle Anwärter durch. 

 

Rennkalender 

• Meldungen kommen sehr verzögert, ist oft aber auch nicht anders möglich 
• Aktualisierung des Rennkalenders nicht immer optimal 
• Die internationale DM „all over“ findet dieses Jahr in Lauf statt. Ausschreibung ist raus, Planungen 

laufen. 
• Die Deutsche Altersklassen und Kinder-und Jugendmeisterschaft findet im Rahmen des 

Schwabentrails statt. 
• Für die Saison 2023/ 2024 gibt es für die DM dryland zwei Bewerber 
• Schwabentrail -  Dogs + und der Eastcross -  SCV Hessenhounds 
• Schnee 2022/23 Haidmühle hat abgesagt/ Todtmoos doppelt sich mit der IFSS-WM 
• Snow Bewerbung Winter 2023, 2024? 
• Neue Rennorte: es gibt neue Rennen  

 

Zeitnahme- Raceresult 

Viele Vereinen nutzen das Programm für Anmeldeverfahren, Zeitnahme  
Professionalität 
Verband unterstützt die Vereine 
Danke an Denny Conrad 
Rolf Lübeß 
Christoph Zehnder 
 
 
 
 
 



 
Kaderkonzept 
 

• Ein Kaderkonzept wurde erstellt 
• Ziel: die Besten sollen mit 

• Möglichkeiten über die Rangliste hinaus noch Sportler nominieren zu können  
• Vorlagen kamen u.a. aus dem Reitsport 
• Sichtungsrennen, Gespräche, Perspektiven, Vorbilder, Repräsentanten des Sports und 

Verbandes 
 

 

• Im Rahmen der RR-Fortbildung (10/2022) fand die Evaluierung statt, Ergebnis Einteilung in A,B, 
Perspektivkader hat sich nicht bewährt, stattdessen Prämien bei Podestplätzen 

 
 
 
Snow Kader 2022-2023 

• Snow- WM 24-28-01.2023 in Praz de Lys Sommand 
• Grundlage Rangliste 
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Bericht Chris Dörle, Beisitzer ICF, VA 08.10.2022 

 

• 6.10.-10.10.2021 Rennen auf der ICF-WM Strecke in Pledran,Frankreich mit anschließender 
Generalversammlung der ICF und der Bewerbung Leipas für die ICF WM im November 2023 

• 23.10.-24.10.2021 Sichtungsrennen in Harzer Luchstrail 
• 6.11. – 7.11.2021 Sichtungsrennen Haßberge Open 
• 13.1. – 14.11.2021 DM in Leipa 
• 19.-26.02.2022 Stage Race in Haidmühle 
• 25.3. – 27.03.2022 Kaderlehrgang in Schotten 
• 2.04. – 03.04.2022 DM der Altersklassen, Vulcanicross 
• ICF-WM 30.04. – 01.05.2022 mit folgenden Erfolgen: 

 
Cancross 
 
Weltmeister Lukas Junge, CC Minimes Garcons 

4. Lillit Ogal, CC Mimimes Filles 

5. Stina Ogal, Cadets Filles 

2. Ben Ebert, Catets Garcons 

4. Hannes Junge, Cadets Garcons 

33. Annelie Habermann  

46. Annika Schmitz  

4. Petra Gürntke Veteran 2 

9. Vera Plate Veteran 2 

8. Ute Fröse Veteran 3 

8. Matthias Schleifer CC Veteran 1 

 

 

 

 

 

 



 
Bike 

 

5. Kim Fidone (Jakob)  

16. Rabea Wening 

26. Lucienne Sönnichsen 

4. Christina Pickel, Veteran 1 

4. Tanja Jäger, Veteran 2 

6. Niklas Mohr 

21. Peter Wening 

9. Stefan Wagner, Veteran 1 

 

 

Scooter 

 

12. Lisa Kopta 

5. Lena Meub, Juniorinnen 

2. Marc Prins, Veteran 

14. Rainer Weber, Veteran 

15. Albert Spamer, Veteran 

16. Werner Kloster, Veteran 

Weltmeister Finn Ogal Junioren 

Seit der ICF WM in Pledran Frankreich, bin ich mit in der Orga der IFSS EM im November in 
Leipa.  

Es grüßt 

Chris Dörle 

Beisitzer ICF 



 
 
Bericht Aus- und Fortbildung 
 
Schwerpunkt der Aus- und Fortbildung war das Better Mushing. In der 2. Hälfte des Jahres wurden 13 
BM´s durchgeführt. Danke an die Vereine und auch die Referenten für die Orga. 
Für die Orga der BM´s und die damit verbundene Kommunikation mit dem VDSV wurden Ordner auf 
der VDSV-Cloud eingerichtet, die den Dokumentenaustusch erleichtern. 
Nachdem die BM-Kommission im Frühjahr die „Einsteigerseminare“ ins Gespräch gebracht hat, 
wurde sehr viel darüber diskutiert. In einer mit Personen aus den verschiedensten Bereichen unseres 
Sports zusammengestellten Arbeitsgruppe wurde das Thema weiter vornagebracht. Vereine, die 
bereits solche Seminare anbieten, haben von ihren Erfahrungen berichtet. Inhaltlich waren deren 
Seminare alle ähnlich aufgebaut. Sie beinhalten folgende Themen: 

• Voraussetzungen ab den Hund 
• Material 
• Training 

In drei Kleingruppen sollten hierzu weitere Inhalte erarbeitet werden. Die Produktivität der 
Arbeitsgruppen war sehr unterschiedlich. Es wurde Material zusammengetragen, jedoch nicht in 
allen Bereichen. Was sich aber bestätigte, war der grundsätzliche inhaltliche Rahmen eines solchen 
Grundlagenseminars und vor allem der Bedarf daran. 
Auch zum Praxiswochenende der BM-Referenten Anfang September (Train the Trainer) waren die 
Einsteigerseminare noch einmal Thema. Im Ergebnis der vorangegangenen Diskussionen und dieser 
BM-Runde steht die Änderung der Ausbildungsordnung, wie sie zum VA beantragt ist mit folgenden 
wesentlichen Punkten: 

• Das BM ist kein Seminar zum Erlernen des Sports, sondern die letzte Stufe vor Erlangung der 
Lizenz. 

• Die Teilnehmer des BM müssen gewisse Grundvoraussetzungen und Grundkenntnisse 
mitbringen, was nicht heißt, sie zum BM nur noch einmal den Rundkurs abfahren, diesen 
bestanden haben oder nicht. Es sollen weiter die Rennsituationen zum BM erprobt werden 
und auch Tipps zum Üben gegeben werden. Ein Üben bestimmter Situationen (Überholen, 
head on passing,…) soll auch zum BM stattfinden. Dafür bedarf es aber einer 
Grundvoraussetzung: Ein beherrschbares Team und die Fähigkeit des Musher, auf seinen 
Hund einzugehen und mi ihm zu arbeiten. Wir möchten, dass die Teilnehmer des BM 
vorbereitet zum BM erscheinen und nicht mit der Erwartung an diesem teilnehmen, sie 
würden dort lernen, wie sie unseren Sport ausüben können. 

• Es liegt in der Verantwortung der Teilnehmenden sich auf das BM vorzubereiten. Die seitens 
des VDSV angebotenen Einsteigerseminare sind für eine Vorbereitung geeignet. 

• Einsteigerseminare sollen unter dem Dach des VDSV angeboten werden. Sie sind NICHT 
verpflichtende Voraussetzung für die Teilnahme am BM. 

• Bei gravierenden Defiziten soll zukünftig die Erteilung des BM versagt werden können. 
• Die BM-Konzeption ist bis Ende des Jahres 2022 anzupassen. Hier werden sich auch weitere 

Ausführungen zum Einsteigerseminar wiederfinden. Darin ebenfalls auszuarbeiten sind 
weitere Kriterien für eine Nichterteilung des BM, um den Referenten eine 
Handlungsgrundlage an die Hand zu geben. 

• Es werden Einsteigerseminare unter dem Dach des VDSV durchgeführt. Die 
Ausbildungsordnung regelt den grundsätzlichen Rahmen. 

 
Im Ergebnis des „Train the Trainer“ wird es weitere Konkretisierungen der BM-Konzeption geben. 
Das betrifft die Stationen ebenso wie einen Fragenkatalog zu Rennregeln.  
Es ist nun Aufgabe der BM-Kommission, die BM-Konzeption zu aktualisieren.  
 



 
Nachdem die Ausbildungsordnung nun das 3. Jahr in Kraft ist, sind zum 31.12.2022 die Referenten 
von der Liste zu streichen, die keine hinreichenden Fortbildungen nachweisen können, §10 Nr. 5 
Ausbildungsordnung. 
  
Weitere Onlinefortbildungen zu den Themen: „Veränderungsprozessen“, „Vom Junghund zum 
Schlitten- und Zughund“ sowie Tierschutz 
Am Samstag vor dem VK greifen wir aktuelle Themen wie die TierschutzHundeVO und Vereinsrecht 
in den Fortbildungen auf. 
 
Aufgabe für die kommende Saison wird die weitere inhaltliche Ausgestaltung der Einsteigerseminare, 
die Weiterentwicklung des BM und die Qualifizierung der Referenten sein. 
 
Darüber hinaus habe ich auf Grund meines beruflichen Hintergrundes federführend das Thema 
TierschutzHundeVO bearbeitet. Hierzu erfolgt eine mündliche Darstellung. 
 
Anke Schiller-Mönch 
Direktorin Aus- und Fortbildung 
 
 



Bericht Jugend- und Breitensport Saison 2021/2022 

 

Die Saison 2021/2022 war coronabedingt eine eher ruhige Saison.  
Der Vulkanicross als AltersklassenDM wurde wetterbedingt mal eben schnell zu einem  
„Off-snow“-Rennen auf Schnee. Die Kinder und Jugendlichen, die hier starteten, konnten zeigen, dass 
der Lauf mit Hund ihnen absolut liegt.  
Das nächste Highlight war die Weltmeisterschaft in Pledran/Frankreich. 7 Heranwachsende durften 
sich auf internationalem Gebiet beweisen.  
Die Ergebnisse:   Lukas Junge (School Kids)  1. Platz 

 Lilliit Ogal (school kids) 4. Platz 
 Ben Ebert (young kids) 2. Platz 
 Hannes Junge (young kids) 4. Platz 
 Lennard Pickel (young kids) 14. Platz 
 Stina Ogal (young kids) 5. Platz 
 Finn Ogal (Scooter junior) 1. Platz 

 
 
 
Ein Kinder- und Jugendcamp am schönen Lütschestausee war sowohl ein Abschluß der alten als auch 
ein Beginn der neuen Saison. Die Kinder und Jugendlichen, welche hier teilnahmen, bewiesen ein 
großes Durchhaltevermögen bei theoretischen Lerneinheiten. So wurden 1. Hilfe am Hund, Verhalten 
gegenüber dem Teampartner Hund im Training und im Wettkampf als theoretische Einheiten 
vorgetragen. Spaß und Spiel im Sommer war hingegen eine willkommene praktische Lerneinheit. Wir 
probierten das Stand up paddeln mit dem Hund aus, ebenso das Schwimmen mit dem Hund auf Zug. 
Gemeinsames Abendessen und Leinen spleißen verkürzte den regnerischen Samstagabend. 
Eine „Mein Hund im Training“ Theorieeinheit beendete ein sehr lehrreiches und anstrengendes 
Wochenende. 
 
Ich freue mich auf die kommende Saison und hoffe, dass die Kids nicht das Interesse an dem Sport 
verlieren und immer fair bleiben gegenüber ihren Teampartnern…  



 
 

 

Bericht zum VA/VK im Oktober 2022 von Rolf Lübeß, Direktor Öffentlichkeitsarbeit 

 

Die Webseite läuft stabil und hat sich als Informationsmedium etabliert. Andrea Gräwe hat sich als 
Redakteurin sehr gut eingearbeitet und ist eine große Hilfe. Dadurch ist ein zeitnahes Veröffentlichen 
von Informationen sehr gut sichergestellt. Dafür vielen Dank an dieser Stelle.  

Wichtig ist mir noch einmal darauf hinzuweisen: Denkt bitte daran, wenn sich die Ansprechpartner in 
euren Vereinen ändern uns das mitzuteilen. Wir ändern dann die Vereinsseite auf der VDSV-
Homepage und insbesondere den Emailverteiler mit der Weiterleitung euerer VDSV-Emailadresse an 
die neuen Ansprechpartner entsprechend.  

Das neue MusherID System mit jährlich wechselnden Anfangsbuchstaben hat sich bewährt. Schon im 
Vorfeld konnten dadurch auch einige fehlerhafte Meldungen zur Freischaltungsliste anhand der 
Prüfziffern für Fehlerhaftes Geburtsdatum oder fehlerhaften Namen erkannt werden. Dieses Jahr 
beginnen alle ID mit dem Buchstaben „B“. damit ist auf den ersten Blick für Rennveranstalter 
ersichtlich ob der Sportler eine aktuelle Freischaltung hat. Im Rahmen unserer 
Digitalisierungsinitiative nehmen die MusherID eine wichtige Rolle ein um Rennergebnisse eindeutig 
zuordnen zu können. In Verbindung mit dem von nun immer mehr Vereinen in Unterstützung durch 
den VDSV eingesetzten Raceresult-System sind wir unserem Ziel einer möglichst zeitnahen, 
eindeutigen Statistik technisch einen großen Schritt nähergekommen. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz bei der Ausarbeitung einer möglichst universellen VDSV-Konfiguration und geduldigen 
Support dafür möchte ich mich auch noch einmal ganz besonders bei Denny Conrad bedanken. In 
dieser Saison werden wir den Rennveranstaltern auch weitergehende Tools zur Verfügung stellen, 
welche die Meldelisten auf fehlerhafte Lizenznummern in Bezug auf Tippfehler, Geburtsdatum oder 
Namen im Rahmen der Rennvorbereitung überprüfen können. 

Diese Saison werfen große Ereignisse ihre Schatten voraus. Die IFSS Dryland WM in Leipa wird 
sicherlich eines der Highlights und die Vorbereitungen sind in vollem Gange um es für die Sportler zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. Das gesamte Orga-Team ist schon sehr aufgeregt und 
voller Vorfreude. 

Ich wünsche allen eine gesunde und erfolgreiche Saison, und freue mich schon euch auf vielen 
Rennen wieder zu begegnen und mit euch zu plaudern. 

Good mush! 

 

Rolf Lübeß 

 

 

-  
-   



  
 
Bericht Direktorin Tierschutz VA/VK Oktober 2022 
 
Liebe Mitglieder, liebe Vereinspräsidenten,  
 
Wie es sich beim letzten Verbandsausschuss schon angedeutet hat, hat die neue Tierschutz 
Hundeverordnung in Teilen doch stärkere Auswirkungen, als es zu Beginn den Anschein hatte. 
Leider gibt es immer noch keinen einheitlichen Fahrplan, nach dem die Veterinärämter die neue 
Gesetzgebung umsetzen. Das hat momentan zur Folge, dass einige Veranstaltungen ohne irgendwelche 
Auflagen durchgeführt werden können, während andere erhebliche und für manche Musher 
unmögliche Auflagen bekommen haben.  
Wir haben in verschiedenen Sitzungen und mit verschiedenen VDSV Mitgliedern und Personen 
außerhalb des Verbandes Informationen gesammelt, analysiert und erarbeitet und bei der gestrigen 
Sitzung mit verschiedenen Mitgliedern diskutiert. Die momentane Rechtslage ist relativ eindeutig, was 
den Aufenthalt in Boxen und am Stake out angeht, weshalb hier dringend mit Verantwortlichen auf 
eine einheitliche nationale Regelung hingewirkt werden sollte. Daran arbeiten nicht nur wir, sondern 
auch andere Hundezucht- sowie Sportverbände daran und es zeichnet sich ab, dass das noch Zeit in 
Anspruch nehmen wird, bis wir mehr wissen. Bis dahin bleibt jede Veranstaltung eine 
Einzelfallentscheidung des zuständigen Amtes. Wenn es Probleme gibt, meldet euch bitte bei uns, wir 
versuchen zu helfen. 
 
Mir persönlich wichtig ist an dieser Stelle hervorzuheben, dass der Tierschutz für uns als Verband nicht 
bloß eine Worthülle ist und die Verordnung durch „juristische Tricks“ auch nicht so zurechtgebogen 
werden soll, dass wir einfach wie gehabt unseren Sport nachgehen können.  
Der Tierschutz ist für uns ein Ziel, welches absolute Priorität hat, über Gesetze hinaus reicht und mit 
Herzblut gelebt werden soll. Vielleicht wird es dafür auch nötig sein, Dinge zu ändern und neu zu 
denken. Das sollten wir als Chance und nicht als Problem sehen. 
 
Anfang September habe ich ein Webinar zum Thema „Hundesport bei besonderen 
Wetterbedingungen“ gehalten und diesmal nicht nur VDSV TSB/RR/BM Referenten, sondern alle 
Mitglieder und auch Nicht-Mitglieder (speziell Turnierhundsportler) eingeladen. Das Webinar war 
ausgebucht und mit 140 Teilnehmern wirklich sehr gut besucht, was mir auch zeigt wieviel 
Aufklärungsbedarf hier besteht. Wir haben den Vortrag aufgezeichnet, da das Thema Hundesport und 
Überhitzung dank Klimawandel aktueller denn je bleibt. Geplant ist, dass das Webinar dann in Zukunft 
online verfügbar ist.  
 
Ich möchte euch noch darauf hinweisen, dass wir im letzten Jahr beschlossen hatten, mehrere 
Messstationen entlang des trails aufzustellen, um einen besseren Überblick über die 
Temperaturentwicklung zu haben. Die Thermohygrometer sollen vor allem an exponierten Stellen 
stehen, da Sonneneinstrahlung vor allem für dunkle Hunde erheblichen Hitzestress bedeutet. Hier 
erinnere ich euch auch wieder an die Temperaturtabelle des australischen Verbandes, die wir bitte 
weiterhin nutzen wollen.  
 
 
 
 
 
 
 



  
 
Für die nächste Saison wünsche ich mir von unseren Tierschutzbeauftragen, Rennrichtern und von allen 
Mitgliedern ganz viel Mut. Mut, um Entscheidungen zu treffen, die nicht jedem gefallen, aber pro Hund 
sind.  
Und unter diesem Motto möchte ich euch vorfreudig in die Saison schicken: Tierschutz first! 
  
Dr. Jette Schönig 
VDSV Tierschutz 



Bericht zur Tätigkeit des VRA  10/2021- 10/2022 
 
Der VRA war im o.g. Zeitraum in vielerlei involviert, wobei eine deutliche Zunahme gegenüber den 
Vorjahren festzustellen war, wie: 
 
- Auseinandersetzung in Leipa bei der DM zwischen einer Starterin, die auch einen Verkaufsstand hatte und 
Mitgliedern des austragenden Vereins wegen Ruhestörung und aggressivem Verhalten 
 
- Rückforderung des Startgeldes, da der Betroffene wegen eines nicht vorhandenen Corona- Impf- 
Nachweises nicht starten durfte. Hierzu empfiehlt der VRA bei einer Ausschreibung immer hinzu zu- 
fügen: „es besteht kein Rechtsanspruch auf die Teilnahme an der Veranstaltung“ 
 
- Abspielen des falschen Textes der Deutschlandhymne bei der IFSS- WM in Norwegen durch den 
norwegischen Verband 
 
- mehrmals zu dem Dobel- Drama 
 
- Kostenforderung wegen Vernichtung der alten DSSV- Akten incl. Löschungsbestätigung 
 
- Rechtsordnung, beschlossen 10/2020 im April 2022, damit rechtskräftig 
 
- Kaderregelung 
 
- Prüfung der Anträge zu VA/ VK bezüglich Zuständigkeit und Satzungskonformität 
 
- Vorgehen bei Ausfall des 2. Kassenprüfers 
 
- Änderung der Ausbildungsverordnung 
 
- Anpassung der Tierschutzordnung 
 
- Gerüchte über angebliches staatsanwaltschaftliches Vorgehen gegen eine Person des Präsidiums 
 
- Verwendung des VDSV Logos der sogenannten Interessengemeinschaft „Freunde des VDSV“ 
 
- Forderung auf Kaderausschluss wegen angeblicher „übler Nachrede“ 
 
- Einwände zur Umsetzung des Beschlusses von 10/2021 über Temperaturmessungen bei Rennen. 
 
 
 
Abschließend muss der VRA allerdings erwähnen, dass er bezüglich der Vorgehensweise des Präsidiums bei 
Kader und Logo rechtliche Bedenken hat, die aber bisher seitens des Präsidiums ignoriert wurden. 
 
 
 
Jürgen Lüber, Vorsitzender des VRA 



Bericht des Antidopingbeauftragten für 2022 
 
 
Es gab während des gesamten Zeitraums erfreulicherweise kein Anlass tätig zu werden. 
 
 
Dr. Jürgen Lüber 
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Antrag an den Verbandsausschuss zur Annahme der VDSV-Sportordnung 2022 

 
Hiermit stellen wir den Antrag, die beigefügte „Sportordnung 2022“ mit Stand 01.08.2022 zur 
kommenden Saison ab 01.06.2023 als Ordnung des VDSV anzuerkennen. 

Sie soll schon in der laufenden Saison als Leitlinie dienen. Ergänzungen, 
Erweiterungen und Korrekturen sollen sodann dem nächsten VA zur 
Berichtigung eingereicht werden. 

 

Begründung: 

Über einen Zeitraum von rund 2 Jahren haben wir uns mit immer wiederkehrenden Fragen zu den 
Grundlagen unserer Regeln und Ordnungen beschäftigt. Es wurde viel Zeit in die Beantwortung der 
Fragen gesteckt und wir wollen es allen Beteiligten zukünftig erleichtern. Vor allem bei Sonderfällen 
soll mehr Klarheit hergestellt werden. Hier haben wir Handlungsbedarf gesehen und eine erste 
Sportordnung aufgesetzt, über die in einem separaten Antrag abgestimmt werden soll. 

 

24.08.2022 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 
 

 

 







Antrag der Sportdirektorin 

Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Aufnahme der Diskussion und  
Finden von Lösungen bzgl. der Teilnahme von VDSV Kader Sportlern 
 an THS Meisterschaften im Sommer, die folgendes unterschrieben 
 haben. (Mir ist bekannt, dass ich als Teil der Deutschen  
Nationalmannschaft eine Vorbildfunktion habe. Ich erkenne daher 
die Tierschutzordnung und die jeweils gültigen Rennregeln sowie 
die NADA/WADA-Richtlinien im Kampf gegen Doping an und 
versichere, mich als Vorbild nach bestem Wissen und Gewissen 
an die Rennordnungen und Vorgaben des VDSV und seiner 
Dachverbände zu halten)     

Es gibt viele Sportler, die sowohl beim THS, als auch im VDSV starten.  
Die THS Turniere werden häufig im Sommer ausgetragen und bei 
Temperaturen, die beim VDSV gegen die Tierschutzordnung  
Verstoßen. 
Das scheint vielen TN auch bewusst zu sein, denn häufig liest man auf 
FB „ es war warm, aber…..,“  sieht Bilder die das ganz eindeutig  unter- 
streichen. Es ist für den unkundigen Betrachter nicht klar, welcher 
 Verband dabei in der Verantwortung steht. 

Für mich stellen sich u.a. folgende Fragen: 

 Ignorieren wir das?
 In wie weit können wir Einfluss nehmen – können und wollen wir das?
 Wie können Maßnahmen umgesetzt werden.
 Gehören diese Leute in den Kader?
 Wie kontrollieren wir die Bedingungen bei den Rennen….. 

VDSV Sportdirektorin 



Antrag der Sportdirektorin 

Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Aufnahme der Diskussion und 
 Finden von Lösungen zum Thema der vermeidlichen Zunahme von 
 Erkrankungen von Sporthunden, durch Verpaarungen in deren Linien 
Erkrankungen wie Epilepsie, grüner Rotz; Pica, Hydrozephalus,  
plötzliche Tode, PRAbekannt sind. 

In wie weit muss/sollte sich der VDSV als Sportverband diesem 
Problem stellen.? 

Begründung: 

Auch durch Foren wie Facebook, geraten diese kranken Hunde in den Focus 
der Öffentlichkeit. 
Gleichzeitig gibt es Personen, die sehr sorgfältig recherchiert haben und  
Fragen stellen, auch an den Verband, warum wir wegschauen. 

Wie können wir Züchter mehr in die Verantwortung nehmen? 

Was können potentielle Käufer tun, um sich vor dem Risiko einen kranken 
Hund zu kaufen, bestmöglich zu schützen?  
Wie können wir sie unterstützen? z.B. durch die Erstellung eines Leitfadens 
für den Kauf eines Sporthundes. 

Installierung einer Meldestelle oder eine software in die Züchter, Besitzer 
eintragen können? 

VDSV Sportdirektorin 

IBAN: DE58 7005 1540 0280 0505 92









                                                                                                                                                                                   

 

Direktorin Finanzen: Stefanie Hinrichs, Meyelheide 3, 26197 Großenkneten Email: kasse@vdsv.de 
Geschäftsstelle: Andrea Gräwe-Albrecht, Steinen 26, 59427 Unna, Email: office@vdsv.de 

Eingetragen beim Amtsgericht München Reg.Nr.: VR201583 
Vertretungsberechtigtes Präsidium Michael Landau, Rolf Lübess und Stefanie Hinrichs 

Bankverbindung Sparkasse Dachau IBAN: DE58 7005 1540 0280 0505 92 BIC: BYLADEM1DAH 
 

 
 

 
 

 Antrag an Verbandsausschuss Oktober 2022 
 
 
Die Direktorin Tierschutz des VDSV e.V. stellt folgenden Antrag an den Verbandsausschuss 
zur Änderung der VDSV Tierschutz Ordnung und den damit zusammenhängenden weiteren 
Ordnungen: 
 
Unter A: Administratives Punkt 1. Gültigkeit soll hinzugefügt werden: 
 
1.a) Das Tierschutzgesetz und die Tierschutz Hundeverordnung gelten übergeordnet und 

werden auf allen Veranstaltungen angewendet. 
1.b) Die Tierschutz-Ordnung des Verband Deutscher Schlittenhundesport Vereine (im 

Folgenden VDSV) ist eine Ordnung für alle dem VDSV angeschlossenen Vereinen und 
ihrer Abteilungen organisierten Veranstaltungen. Sie ist unabhängig von den jeweils 
gültigen Rennordnungen gültig und geht diesen vor. 

 
 
Begründung: Das Tierschutzgesetz und die Tierschutz Hundeverordnung gilt übergeordnet 
über VDSV Regeln. Mit Nennung der Gesetze in unserer TSO wird die Wichtigkeit 
hervorgehoben. 
 
 
23. August 2022, 
Dr. Jette Schönig 
Direktor Tierschutz VDSV  

 

 

 



 
 

Hiermit stellt der SSVS folgenden Antrag an den Verbandsausschuss 
VDSV 

 

Das Trainieren auf und das Befahren von Strecken für zukünftige Rennveranstaltungen jeglicher Art, 
zeitlich vor der eigentlichen Veranstaltung, ist zu unterlassen. Es sei denn es wird ausdrücklich durch 
den Veranstalter erlaubt. Musher welche sich nicht hieran halten sollen Sanktioniert werden. 

Hintergrund ist das vermehrte Auftreten von Meldungen, „schwarz“ fahrender Musher in fremden 
Wäldern oder landwirtschaftlichen Flächen. Denn in den meisten Bundesländern ist das Fahren auf 
Forst-, oder Landwirtschaftlichen Wegen ohne Genehmigung mit Gespannen jeglicher Art verboten. 
Musher welche hierdurch auf sich aufmerksam machen, verstoßen gegen geltendes Recht und 
behindern dort ansässige Nutzer oder Nutznießer durch das trainieren mit ihren Hunden. Hierdurch 
ziehen sie die Reputation des Sportes und jener Musher in Mitleidenschaft, welche sich 
ordnungsgemäß und vorschriftenkonform, verhalten in Mitleidenschaft. 

Zudem stellt das Befahren der Strecken vor der eigentlichen Veranstaltung einen Vorteil gegenüber 
jenen dar, welche die Strecke erstmalig während des 1. Laufes des Rennens mit ihrem Team 
befahren. Dies ist gegenüber anderen unkameradschaftlich und führt zu einer Verzerrung des 
eigentlichen Leistungsbildes der Veranstaltungsteilnehmer. 

 

Marcel Kreuzig 

1. Vorsitzender SSVS e.V. 

1. Vorsitzender des SSVS e.V. 

Marcel Kreuzig 

Hauptstraße 1 

01594 Seerhausen          11.09.2022 

 

 

 

 



	

	

An den VA -  Änderung der Ausbildungsordnung 

Den Abänderungsanträgen 1, 3 - 7 ist ein intensiver Beratungs- und Entscheidungsfindungsprozess der 
BM-Gremien und weiterer Beratungsrunden vorausgegangen.  

Einfügungen sind rot kenntlich gemacht; Streichungen durch durchstreichen. 

In der auf der Internetseite des VDSV veröffentlichten Fassung der Ausbildungsordnung gibt es zweimal 
einen § 7 – dadurch ändern sich die Nummerierungen. Aus § 8 wird § 9 usw. 

Antrag 1 

In § 1 Nr. 1 wird ein Punkt „c. Einsteigerseminare“ eingefügt. 

Begründung: 

Unter dem Dach des VDSV sollen zukünftig auch Einsteigerseminare stattfinden. Daher bedarf es an der 
Stelle einer Ergänzung. Näheres zum Inhalt findet sich in einem neu einzufügenden Anschnitt III. 

Antrag 2 

§ 7 Abs. 1 und 2 der Ausbildungsordnung soll wie folgt geändert werden: 

§ 7 Verantwortlichkeiten, Kursleiter*innen Refernt*innen und prüfungsberechtigte Rennleiter*innen  
1. Die Aus- und Fortbildung der Rennrichter*innen wird durch den VDSV e.V., in Verantwortung der 

Sportkommission, organisiert und angeboten. Bei grundsätzlichen Änderungen der RR-
Ausbildung (§ 4), ist der*die Direktor*in Aus- und Fortbildung zu beteiligen.   
 

2. Verantwortlich ist der*die jeweilige Direktor*in Sport. Der*die stimmt sich mit  dem*der Direktor*in 
Ausbildung ab. Das betrifft insbesondere die Auswahl geeigneter Referent*innen und die Nutzung 
einzelner Module zur Weiterbildung bestehender Funktionsträger*innen / Offizieller im Namen des 
VDSV e.V. (z.B. Rennricher*innen, Tierschutzbeauftragte, BM-Referent*innen, Jugendwart*innen 
usw.).   
 
Der*die Direktorin*nen Aus- und Fortbildung, Tierschutz und Jugend sind vor Ausschreibung der 
Aus- und Fortbildungen der RR über Inhalt und Termine zu informieren, um zu entscheiden, ob 
die Inhalte auch für die von ihnen zu verantwortenden Bereiche geeignet sind.  
 
 
Begründung: 
Die Änderung betrifft ausschließlich die Aus- und Fortbildung der Rennrichter*innen. Das bisher 
angedachte Procedere der Abstimmung hat sich als schwer umsetzbar herausgestellt. Mit der 
Neuerung sollen klare Zuständigkeiten geschaffen werden.  

 
 
 
 

Antrag 3 
 
§ 9 wird wie folgt geändert.  
 
§ 9 Grundsätzliches zum BM 



	

	

1. Das BM ist Voraussetzung zur Erlangung der Rennlizenz, die wiederum Grundvoraussetzung für 
die Teilnahmeberechtigung zu Rennen des VDSV e.V. sind. Davon ausgenommen ist die 
Teilnahme in der Gästeklasse. 

2. Das BM soll Sicherheit für Sportler*innen und Hunde auf nationalen und internationalen Rennen 
sicherzustellen.  

3. Es soll Sportlern*innen müssen zeigen, dass sie Verständnis für den Umgang und den Sport mit 
Hunden sowie das Training mit Hunden haben, Sie müssen die Grundlagen und das Know-How 
vermitteln besitzen, auf Rennen in einem sportlich fairen und durch ein bekanntes Regelwerk 
kontrolliertem, Wettbewerb untereinander anzutreten zu können. 

4. Das BM dient der Feststellung der Geeignetheit, des teilnehmenden Hund-Mensch-Teams, an 
Schlitten- und Zughunderennen nach dem Verständnis des VDSV teilzunehmen.  

5. Es liegt in der Verantwortung der Teilnehmenden sich auf das BM vorzubereiten. Die seitens des 
VDSV angebotenen Einsteigerseminare sind für eine Vorbereitung geeignet. 

6. Das BM besteht aus einem theoretischen und praktischen Teil. In der Theorie werden die 
Grundlagen und Werte des Schlitten- und Zughundesports, insbesondere nach den Regeln des 
VDSV, vermittelt. Die Praxis besteht aus einem Parcours, auf dem die teilnehmenden Hund-
Mensch-Teams zeigen, dass sie in der Lage sind, renntypische Situationen zu beherrschen.  
vermittelt die dazu nötige Theorie und lässt die Teilnehmenden mit ihren Hunden in 
Realsituationen üben. 

7. Das BM vermittelt eine praxisnahe Theorie, die methodisch „aufnehmbar“ reduziert und 
aufbereitet ist. Überblick geben  

8. Die Teilnehmenden werden zeigen durch das Erleben der praktischen Situationen mit dem 
eigenen Hund/Team in kontrollierten Situationen geschult ihre Kenntnisse und Fähigkeiten. Dazu 
gehört auch Durch das angeleitete Aufarbeiten aller dabei gemachten Erlebnisse und Fragen wird 
der Ist-Stand reflektiert. 

9. Referent*innen sind berechtigt, den Teilnehmenden das Zertifikat zu versagen, wenn massive 
Defizite erkennbar sind. Das ist insbesondere dann der Fall, wenn der Musher nicht in der Lage 
ist, Situationen so zu beherrschen, dass er Gefahren für Mensch und Hund abwendet und bei 
Tierschutzverstößen sowie, wenn der*die Musher*in offensichtlich nicht in der Lage ist, 
gravierende Defizite zu erkennen und abzustellen. Dem Teilnehmenden, dem das Zertifikat nicht 
erteilt wird, sind die Gründe zu erläutern und Möglichkeiten einer erneuten BM-Teilnahme 
aufzuzeigen. 

10. Näheres beinhaltet die BM-Konzeption, deren inhaltliche Ausgestaltung bei der BM-Kommission 
liegt. 

 
Begründung: 
 
Die BM-Kommission hat die BM´s ausgewertet und festgestellt, dass sich die Erwartungen der 
Teilnehmenden an das BM in den letzten Jahren geändert haben. Nicht selten gehen die Teilnehmenden 
davon aus, dass ihnen zu dem Seminar Grundkenntnisse des Sports vermittelt werden. Das ist aber nicht 
Sinn und Zweck des BM. Das BM fragt anhand eines Parcours den IST-Stand der Teams ab und 
vermittelt in der Theorie den Ablauf der Rennen und die Regeln des Verbandes. Mit dem BM soll 
festgestellt werden, ob ein Team in der Lage ist, zu Rennen zu starten. Daher muss es auch legitim sein, 
das BM nicht zu erteilen, wenn gravierende Defizite festgestellt werden. 
Die Ausbildungsordnung gibt an dieser Stelle den Rahmen vor. Die BM-Konzeption gestaltet diesen aus.  

 
 

Antrag 4 
 
§ 10 Umfang, Inhalte, Ausrichtung, Zertifikate 

1. Das BM ist eine 1-Tagesveranstaltung.  soll grundsätzlich als Tagesseminar ausgestaltet sein. Es 
muss einen Umfang von mindestens 8 LE haben. Es kann als Mehrtagesseminar mit 
umfangreicheren Lehreinheiten angeboten werden. Es kann im Rahmen einer mehrtägigen 
Veranstaltung (z.B. Trainingslager, Einsteigerseminar…) an einem Tag angeboten werden.  

2. Das BM besteht aus einem theoretischen und praktischen Teil. 
3. Die konkreten Inhalte beschreibt die BM-Konzeption. 
4. Die Seminare BM‘s werden von den Vereinen des VDSV e.V. ausgerichtet. 



	

	

5. Die Seminare   BM’s  sind nach den Vorgaben der BM-Konzeption auszuschreiben. 
6. Vor der Veröffentlichung der Ausschreibung ist diese von dem*der Direktor*in Aus- und 

Fortbildung freizugeben. 
7. Zertifikate werden vom VDSV e.V. ausgestellt und sind vom*von der Direkto*rin Aus- und 

Fortbildung sowie dem*der Referentin zu unterzeichnen.  
8. Nach Bestehen des BM sind die Teilnehmenden dem VDSV e.V. zur Verwaltung der Lizenzen zu 

melden. 
 
Begründung: 
 
Das BM soll zukünftig auf einen Tag begrenzt werden. Zur Klarstellung soll aus der Bezeichnung das Wort 
„Seminar“ gestrichen werden. Es steht den ausrichtenden Vereinen frei, das BM im Rahmen eines 
mehrtägigen Trainingslagers als Tagesveranstaltung anzubieten, oder dem BM-Tag einen Tag mit einem 
Einsteigerseminar vorzuschalten. 
 
 
 

Antrag 5 
 
§ 11 Nr. 2 wird wie folgt geändert: 
 

1. Der Direktor Ausbildung kann nur Referent*innen zur Berufung vorschlagen, die folgende 
Voraussetzungen erfüllen: 

• Mindestens 5 Jahre Praxis-Erfahrung als aktive*r Sportler*in im Schlitten- und 
Zughundesport (Teilnahme an Rennen) 

• Anerkennung der BM-Konzeption mit seinen Qualitätsanforderungen 
• Anerkennung der Werte des VDSV e.V.  
• Kompetenz im Unterrichten und im Umgang mit modernen Lehrmedien 
• Fähigkeit zum Erkennen von Risiken und Gefahren während eines BM oder Seminars  
• Hospitation bei zwei unterschiedlichen Referent*innen (auch als Helfer*in möglich) 
• Positives Votum der BM-Kommission 

 
 
Begründung:  
 
Als zwingende Voraussetzung, zur Ernennung als BM-Referent ist die Teilnahme an Rennen erforderlich. 
Das BM fragt die Fähigkeit ab, an Rennen teilnehmen zu können. Daher ist es notwendig, dass ein 
Referent weiß, wie Rennen ablaufen und welche Situationen die zukünftigen Rennteilnehmer erwarten.  
 
 
 

Antrag 6 
 
§ 13 Nr 2 wird wie folgt geändert: 
 

1. Die BM-Kommission hat folgende Aufgaben: 
a. Prüfung der Voraussetzungen zur Refernt*innenernennung 
b. Abgabe eines Votums zur Berufung neuen Refernet*innen sowie zur Abberufung von 

Referent*innen. 
c. Fortschreibung des BM-Konzeptes unter Berücksichtigung der Vorschläge aus der 

BM-Referent*innenversammlung 
d. Auswertung der durchgeführten BM  
e. Sicherstellung der Qualität der BM 
f. Evaluierung der Inhalte BM und Einsteigerseminare alle 2 Jahre 

 
Begründung: 
 



	

	

Die Änderung der Begrifflichkeit resultiert aus der Streichung des Bezeichnung „Seminar“. 
Die Nr. „f“ soll zur Qualitätssicherung aufgenommen werden. Das Einsteigerseminar wurde hier mit 
aufgenommen, da es die Aufgabe hat, die Teilnehmenden des BM auf dieses Vorzubereiten. Daher muss 
bei der Evaluierung geschaut werden, ob dieses Ziel erreicht wird.  
 
 
 

Antrag 7 
 

Die Ausbildungsordnung wird um Abschnitt III Einsteigerseminare ergänzt: 
 
III. Einsteigerseminare 
 
§ 15 Grundsätzliches 
 
Die Einsteigerseminare dienen Musher*innen zur Vorbereitung auf das BM und schließlich der Teilnahme 
an Schlitten- und Zughunderennen unter dem Dach des VDSV. Sie sollen das Verständnis der 
Musher*innen für ihre Hunde schärfen und Inhalte des Schlitten- und Zughundesports unter dem Dach 
das VDSV vermitteln. Die Seminare dienen auch dazu, dass Interessenten unseres Sports, den Zugang 
zu den Vereinen des VDSV finden. 
Teilnehmende eines BM, denen die Erteilung des Zertifikates gem. § 9 Nr. 9 nicht erteilt wurde, sind 
ebenfalls Zielgruppe der Einsteigerseminare.  
 
§ 16 Dauer und Inhalt 
 
1. Das Seminar ist in der Regel auf einen Tag ausgelegt, kann aber auch mehrere Tage umfassen; z.B. 
im Rahmen eines Trainingslagers.  
 
2. Das Seminar beinhaltet theoretische und praktische Teile zu folgenden Inhalten: 

• Verständnis für den Hund, das Training und den Sport mit Hund 
• Voraussetzungen an Hund und Mensch 
• Material 
• Training 
• Ablauf von Schlitten- und Zughunderennen sowie Anforderungen an die teilnehmenden Teams  
 
Näheres zum Inhalt regelt die BM-Konzeption. 

 
§ 17 Ausrichter und Referenten 
 
1. VDSV-Vereine, die eine*n BM-Referent*in haben, sind berechtigt, Einsteigerseminare auszurichten.  
 
2. Die Referent*innen müssen Mitglieder eines VDSV-Vereins sein. Der Verein kann externe 
Referent*innen zu Fachthemen hinzuziehen, wenn diese eine für das Fachthema geeignete staatlich 
anerkannte (Berufs)ausbildung haben (z.B. Tierärzt*innen, Jurist*innen usw.). 
 
3. Die Ausschreibung des Seminars ist von dem*der Direktor*in Aus- und Fortbildung vor Veröffentlichung 
freizugeben. 
 
 
Begründung: 
 
Abschnitt III ist das Ergebnis intensiver Beratungen zum Thema „Einsteigerseminar“. Die BM-Kommission 
hat in ihrer Sitzung Anfang des Jahres den Bedarf eines dem BM vorgeschalteten Angebotes seitens des 
VDSV festgestellt. Es gab bereits Vereine, die derartige Seminare durchführen. Der hier festgeschriebene 
inhaltliche Rahmen entspricht dem, was diese Vereine in ihren Seminaren anbieten und der sich bewährt 
hat. Oberste Priorität hat das Verständnis für die Hunde und den Sport mit Hunden. In der Phase der 
Diskussion um die Einsteigerseminare hat sich gezeigt, dass es in den Vereinen erfahrene Musher gibt, 



	

	

die sehr gut in der Lage sind, ihr Wissen weiterzugeben und den Teilnehmenden unseren Sport zu 
vermitteln. Refernt*innen müssen keine BM-Referenten sein. Vereine, die ein Einsteigerseminar 
ausrichten möchten, müssen aber einen BM-Referenten in ihren Reihen haben. Damit soll eine 
Mindestqualität gesichert werden. Zu Fachthemen können externe Experten hinzugezogen werden, 
soweit diese eine entsprechende staatlich anerkennte berufliche Qualifikation haben.  
 
Die nähere Ausgestaltung soll in der BM-Konzeption verankert werden, da das Seminar so ausgestaltet 
ist, dass es dem BM vorgeschaltet werden sollte. 
 
Es wurden in den Expertenrunden bereits erste Materialien erarbeitet, die Schritt für Schritt erweitert 
werden.  
 
Es ist auch angedacht, ab dem kommenden Jahr Fortbildungen für die Referenten der Einsteigerseminare 
anzubieten. 
 
Eine Verpflichtung zum Besuch der Seminare für BM-Teilnehmer soll es derzeit nicht geben. Der Zulauf 
der aktuell ausgeschriebenen Seminare zeigt den Bedarf. Die Erwartungen, die an die Teilnehmenden 
des BM mit der Änderung in § 9 formuliert werden, sollten ausreichen, um die zukünftigen Rennteilnehmer 
zur Teilnahme am Einsteigerseminar zu bewegen. 
 
 

 
 
Anke Schiller-Mönch 
Direktorin Aus- und Fortbildung im VDSV 



 

Rennkalender Saison 2022/23 01.10.2022

PLZ
September
25.09  - 01.10.2022 72519 AlbCrossQuer Trophee' Dogs+ Dryland Mono

Oktober
22.10. - 23.10.2022 38667 Luchstrail NSSV Dryland Mono/ Gespanne Sichtung
29.10. - 30.10.2022 96126 Marolsweisach FSSC Dryland Mono
29.10. - 30.10.2022 14547 Elsholz MSC Dryland Mono/ Gespanne

November
05.11. - 06.11.2022 67292 Donnersbergtrail Dogs+ Dryland Mono/ Gespanne Sichtung
05.11. - 06.11.2022 48249 Dülmen SSVM Dryland Mono/ Gespanne
05.11. - 06.11.2022 5953 De Witte Stein MNR Dryland Mono/ Gespanne Reinrassig
11.11. - 13.11.2022 06917 Leipa VDSV/ SSVS Dryland Mono/ Gespanne IFSS - EM
11.11. - 13.11.2022 3530  Belgien Houthalen-Helchteren WSA Dryland Mono/ Gespanne WC 
19.11. - 20.11.2022 49419 Ströhen Süd-O Dryland Mono/ Gespanne Sichtung
26.11. - 27.11.2022 19086 Plate/ Schwerin SCVH Dryland Mono/ Gespanne NEU
26.11. - 27.11 2022 99958 Gräfentonna MSC Dryland Mono/ Gespanne neuer Termin

Dezember
03.12. - 04.12.2022 91207 Lauf FSSC Dryland Mono/ Gespanne DM/ Sichtung
03.12. - 04.12.2022 21789 Wingst NSC Dryland Mono/ Gespanne
10.12. - 11.12.2022 99869 Mühlberg SSCT Dryland Mono/ Gespanne  Sichtung
10.12. - 11.12.2022 79780 Stühlingen-Weizen SSBW Dryland Mono/ Gespanne NEU

Januar
21.01. - 22.01.2023 87541 Unterjoch BWSC snow worldcup
28.01. - 29.01.2023 79682 Todtmoos SSBW snow
24.01. - 28.01.2023 Praz de Lys Sommand France IFSS snow IFSS- WM

Februar
04.02. - 05.02.2023 87541 Unterjoch Ausweichtermin
04.02. - 05.02.2023 98694 Frauenwald SSCT Snow
11.02. - 12.02.2023 9623 Nassau SSVS snow
10.02. - 12.02.2023 Vermiglio/Italien WSA WSA-WM
10.02. - 17.02.2023 Trans Thüringa DSLT snow
25.02. - 26.02.2023 82499 Wallgau FSSC snow
25.02. - 26.02.2023 94145 Haidmühle SC H snow abgesagt
25.02. - 26.02.2023 98559 Oberhof ? SSCT snow
25.02. - 26.02.2023 14347 Capital cross HSCC dryland Mono Sichtung

März
04.03. - 05.03.2023 71272 Schwabentrail Dogs+ dryland Mono/ Gespanne  Alters- DM/Sichtung
11.03. - 12.03.2023 38486 Kunrau SSCN dryland Mono/ Gspanne
17.03. - 19.03.2023 63679 Vulcanicross SCVH dryland Mono Sichtung
ab 10.03.2023 Norwegen IFSS snow Long distance WM

April
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Antrag an den Verbandskongress zur Anpassung der Rennabgaben 

 
Hiermit stellen wir den Antrag auf Anpassung der Rennabgaben ab dem 01.06.2023 wie folgt: 

 

 

Begründung: 

Der seitens des Präsidiums und seiner Arbeitsgruppen gestiegene Aufwand für Vertragsprüfungen 
und Einhalten von Verträgen gegenüber den übergeordneten Dachverbänden, seine Mitwirkung, 
Kostenbeteiligungen bei der Abwicklung und Organisation von Europa- und Weltmeisterschaften 
sowie die gestiegenen Teilnehmerzahlen sollen dem Verband ermöglichen, seinen Aufwand zu 
konsolidieren.  

Der Betrag pro Person bleibt bei 10 EUR, lediglich die Obergrenze der zu ermittelnden Starter ändert 
sich auf maximal 200 Starter bei einer DM. Bei einer EM und DM entfällt die Obergrenze. Die Abgabe 
soll von den Veranstaltern in das Startgeld einkalkuliert werden. 

 

24.08.2022 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 
 

Rennabgaben 
für die 
Veranstalter 
 

 
Betrag pro 
Starter am 
Tag 1 
 

 
Höchst- 
abgabe 

 
Bemerkung 
 

EM, WM 10,00 Ohne 
Obergrenze 

Als Zahlungsnachweis dient die 
einzureichende Ergebnisliste und ist 
eigenständig binnen 14 Tagen zu 
überweisen 

DM 10,00 2.000,00 Als Zahlungsnachweis dient die 
einzureichende Ergebnisliste und ist 
eigenständig binnen 14 Tagen zu 
überweisen 

D-, E- und W-
Cup,  
(DC, EC, WC) 

  10,00   1.000,00 Als Zahlungsnachweis dient die 
einzureichende Ergebnisliste und ist 
eigenständig binnen 14 Tagen zu 
überweisen 
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Antrag an den Verbandskongress  zur Einführung von Wechselgebühren 

 
Hiermit stellen wir den Antrag auf Erweiterung der Beitrags- und Gebührenordnung um den Punkt: 

Wechselgebühren außerhalb der offiziellen Wechselfristen soll dem Musher mit 30 EUR berechnet 
werden.  

Details dazu regelt die zur Abstimmung vorliegende Sportordnung 

„Der VDSV stellt für Wechsel des Startrechts außerhalb der Wechselfristen … eine 
Bearbeitungspauschale von EUR 30,00 in Rechnung. Eine Freigabe wird erst nach Bezahlung der 
Gebühren an den VDSV …. erteilt.“ 

 

Begründung: 

Immer wieder wechseln Musher unterjährig den Verein oder melden innerhalb der Saison für 
mehrere Vereine. Das macht erheblichen Mehraufwand bei der Erstellung von Ergebnislisten, 
Statistiken, Ranglisten und dem Abgleich von gültigen Lizenznummern. 

Da die Lizenz zur Feststellung des Stimmrechtes herangezogen wird, gibt es bislang nur nach dem 
31.12. oder zum 1.6. die Möglichkeit eines Vereinswechsels. Gegen Umschreibegebühr und nach 
Freigabe des abgebenden Vereines soll das zukünftig auch zu anderen Zeiten möglich sein. 

Der Mehraufwand für die Arbeit muss berechtigterweise auch berechnet werden. 

 

24.08.2022 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 
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Antrag an den Verbandsausschuss/Kongress Verkürzung von Zahlungsfristen von Lizenzen 

 
 

Hiermit stellen wir den Antrag, die Beitragsordnung zu ändern und die Fristen zur Bestellung der 
Musherlizenzen sowie die damit verbundene Staffelung an den Rhythmus des Geschäftsjahres 
anzupassen wie folgt: 

 

Internationale  und nationale Musherlizenzen 

Jedes Vereinsmitglied kann über seinen Verein eine sog. Musherlizenz beantragen. Die 
Lizenz ist personengebunden. Sie gilt für ein Jahr im Zeitraum 01.06. des Jahres bis 31.05. 
des Folgejahres.   

Nat./int. 
Musherlizenz 
 

 
Betrag 

 
Zahlungs- 
eingang bis 

 
Bemerkung 
 

Erwachsene 35,00 01.06.-15.08. bei Verlängerung 
 40,00 16.08.-30.10. bei Verlängerung 
 50,00 01.11.-31.12. bei Verlängerung 
 60,00 01.01.-31.05. bei Verlängerung 

 

Begründung: 

Immer mehr Rennorte veröffentlichen sehr zeitig ihre Ausschreibungen und die Musher sollen sich 
mit der jeweils neuen, saisonal neu vergebenen Lizenznummer anmelden. Das kann nur 
funktionieren, wenn die Standardanträge schon frühzeitig bearbeitet werden und veröffentlicht 
werden können. 

 

24.08.2022 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 
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Antrag an den Verbandsausschuss 

 
Hiermit stellen wir den Antrag, die Beitragsordnung an den Rhythmus des Geschäftsjahres 

anzupassen. Insbesondere die Fristen zur Abgabe der Mitgliedmeldungen sollen vorgezogen werden. 

 

 
Mitgliedsart 
 

 
Beitrag 

 
Fälligkeit 

 
Bemerkung 
 

Vollmitglied 30,00 30.06. d.J.  

Familienmitglied 15,00 30.06. d.J.  

Jugendliche    frei -  Bis zur Vollendung des 18. 
Lebensjahres 

Jährlicher 
Mindestbeitrag für 
Vereine 

   100,00 30.06. d.J. Für den Fall, dass der Verein 
nicht den Mindestbeitrag 
erreicht. 

Erstaufnahme 
eines Vereines in 
den VDSV 

   99,00 Binnen 6 
Wochen 
nach Beitritt 

einmalig 

 

Begründung: 

Immer mehr Rennorte veröffentlichen sehr zeitig ihre Ausschreibungen und die Musher sollen sich 

mit der jeweils neuen, saisonal neu vergebenen Lizenznummer anmelden können. Um Lizenzen zu 

generieren, muss vorher die Mitgliedsmeldung komplett vollzogen sein.  

 

24.08.2022 
Stefanie Hinrichs 
Direktorin Finanzen 
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Vereinsvorsitzende und Delegierte 
der Vereine des VDSV e.V. 

 
 
 

10. September 2022 
 
 

Einladung zum Verbandsausschuss und Verbandskongress 
Am 09.10.2022 in der Vulkanhalle in Niedermoos 

Hiermit laden wir unsere Vereine, ihre Vereinsvertreter und ihre Delegierten fristgerecht zur 
satzungsgemäß vorgeschriebenen Verbandsausschusssitzung (VA) und zum Verbandskongress (VK) 
am Sonntag, den 09.10.2021 in die Vulkanhalle des Hotel Jöckel nach Niedermoos ein. 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Um das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 
Beginn der Verbandsausschusssitzung (VA) UND des Verbandskongresses (VK) ist um 10.00 Uhr. Für 
den VA hat jeder Verein eine Stimme. Für den VK haben die Vereine nach ihrer diesjährigen 
Mitgliedermeldung den Delegiertenschlüssel zusammen mit der Beitragsrechnung erhalten. Alle 
Beiträge müssen bis zum 18.09.2021 beglichen sein. Die fristgerechte Zahlung der Beiträge ist 
Voraussetzung für das Stimmrecht. 

 
Delegierte können Stimmen auf andere gewählte Delegierte ihres Vereins übertragen. Gemäß § 11 
Nr. 4 unserer Satzung gilt dazu: 

 
Die Delegierten werden von den Mitgliedsvereinen in deren Versammlungen gewählt. Die 
Übertragung einer Stimme auf einen anderen gewählten Delegierten ist zulässig und muss durch 
Protokoll oder schriftliche Vollmacht nachgewiesen werden. Ein Delegierter kann maximal 2 
Stimmen vertreten. 

 
 

Die Tagesordnungen sowie die fristgemäß eingegangenen Anträge sind beigefügt. Wir bitten die 
Anträge mit den Mitgliedern eurer Vereine zu besprechen, damit ihr im Sinne der Mitglieder hierüber 
abstimmen könnt. 

 
Aufgrund der anhaltenden Corona Pandemie und zur Einhaltung der nötigen Hygienevorschriften 
weisen wir vorsorglich darauf hin, dass sich alle Teilnehmer im Vorfeld anmelden müssen. Nach 
derzeitigem Stand gilt die 3-G-Regel. Ein Nachweis kann vor Ort mittels der Corona-App oder unter 
Vorlage des Impfausweises oder des PCR-Testes erbracht werden. Die geltenden Hygienevorschriften 
werden ausgehängt und eingehalten. Wir behalten die Entwicklung im Blick und werden den 
Kongress als Präsenzveranstaltung abhalten, sofern keine Vorschriften oder gesetzliche 
Bestimmungen dem entgegenstehen. 

 
 

Präsident: Michael Landau, Wolfgangstraße 35, 63517 Rodenbach, Email: president@vdsv.de 
Geschäftsstelle: Andrea Gräwe-Albrecht, Steinen 26, 59427 Unna, Email: office@vdsv.de 

Eingetragen beim Amtsgericht München Reg.Nr.: VR201583 
Vertretungsberechtigtes Präsidium Michael Landau, Rolf Lübeß und Stefanie Hinrichs 
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Wir benötigen Planungssicherheit und müssen auch gegenüber den Behörden die Anzahl der 
Teilnehmenden bekannt geben. 

 
Daher besteht Anmeldepflicht über den nachfolgenden Link in RaceResult 

BIS ZUM 30.09.2022 

Jeder Teilnehmer muss sich selber anmelden!  

Anmeldung 

Die Anmeldung öffnet am 16.09.2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://my.raceresult.com/218439/registration?fbclid=IwAR2Oy2ANuxRyFcV3e2HEGVr32BMsPYjaVokjg-RTlTkfl7-6Y18wAFhzfkY
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Tagesordnungspunkte Verbandsausschuss am 09.10.2022 
 

Top 0 
Begrüßung der Versammlung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit, 
Feststellen der wahlberechtigten Stimmen. Verabschiedung der Tagungsordnung. 

 
Top 1 Berichte des Präsidiums 

 
1.1 des Präsidenten 
1.2 des Direktors Finanzen 
1.3 des Sportdirektors und seiner Beisitzer 
1.4 des Direktors Aus- und Fortbildung 
1.5 des Direktors Jugend -und Breitensport 
1.6 des Direktors Öffentlichkeitsarbeit 
1.7 des Direktors Tierschutz 

 
Top 2 Berichte aus den Referaten und Ausschüssen 

Top 3 Aussprache zu den Berichten 

Top 4 
 

4.1 fristgemäße Anträge an den VA und Abstimmung 
4.2 Eilanträge an den VA und Abstimmung 

Top 5 Diskussion der Anträge an den VK 

Top 6 Ergänzung und Verabschiedung des endgültigen Rennkalenders 2020/2021 

Top7 Verschiedenes 

 

 
Top 13 Ehrungen 

 
Top 14 Verschiedenes 

Top 8 bis Top 12 ist dem VK vorbehalten 
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Tagesordnungspunkte Verbandskongress am 09.10.2022 – UPDATE 15.09.2022 
 

Top 0 
Begrüßung der Versammlung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit, 
Feststellen der wahlberechtigten Stimmen. Verabschiedung der Tagungsordnung 

 
Top 1 Berichte des Präsidiums 

 
1.1 des Präsidenten 
1.2 der Direktorin Finanzen 
1.3 der Sportdirektorin und Beisitzer 
1.4 der Direktorin Aus- und Fortbildung 
1.5 der Direktorin Jugend -und Breitensport 
1.6 des Direktors Öffentlichkeitsarbeit 
1.7 der Direktorin Tierschutz 

 
Top 2 Berichte aus den Referaten und Ausschüssen 

Top 3  Aussprache zu den Berichten 

 

Top 8  Finanzen 
8.1 Bestätigung des als Ersatz kommissarisch eingesetzten 2. Kassenprüfers durch den VK 
8.2  Jahresabschluss Geschäftsjahr 1.6.2021 bis 31.5.2022 
8.3 Neuer Haushaltsplan Saison 2022/2023 
8.4  Genehmigung und Abstimmung des Haushaltsplanes  

    Top 9  Kassenprüfung 
9.1 Bericht der Kassenprüfer 

 9.2 Entlastung der Kasse 
 

Top 10 Entlastung des Präsidiums 

Top 11 Wahl eines neuen Kassenprüfers (für 2 Jahre)  

Top 12 Behandlung von Anträgen an den Kongress (VK) 
12.1 Anträge zu Satzungsänderungen 
12.2 fristgerecht eingereichte Anträge 
12.3 Dringlichkeitsanträge 

Top 13 Ehrungen 

Top 14 Verschiedenes 
 
 

 
 
 

Top 4 bis Top 7 ist dem Verbandsausschuss vorbehalten 
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Die fristgemäß eingegangenen Anträge an den VA und VK sind der Einladung beigefügt. Weitere Anträge an den 
VA (zu den Ordnungen) können satzungsgemäß noch bis zum 11.09.2022 nachgereicht werden und werden 
sodann allen Vereinen bis zum 18.09.2022 nachgereicht. 
 

Für das VDSV Präsidium 
Michael Landau 
Präsident 

 
 

Anlagen: 
Anträge an VA und VK, nummeriert 
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